
Das Netzwerk MIKA veranstaltet am 4. Oktober 2012 die 
erste regionale Tagung zu Basisbildung, Mehr-
sprachigkeit, Migration und Kompetenzen in Graz. 

Dabei sollen innovative Ansätze diskutiert und ein 
Austausch zwischen Verantwortlichen, AnbieterInnen 
und Lehrenden in Gang gesetzt werden.  

Die Vorträge behandeln die Themen Basisbildung und 
Mehrsprachigkeit und die Situation der TrainerInnen in 
der Basisbildung.

In der Katakause gibt es Gelegenheit sich bei MIKA-
NetzwerkpartnerInnen über neue Ansätze und 
Erkenntnisse zu informieren. Diese Form bietet die 
Möglichkeit, sich in kurzen Intervallen mit verschiedenen 
Themen zu beschäftigen und zu diskutieren. In Ecken 
oder Nischen eines Raumes findet ein reflektierender 
Dialog zwischen WissensträgerInnen und dem 
interessierten Publikum statt.

Hintergrund

PROGRAMM

9.00 Welcome bei Kaffee und Kuchen

9.30 Begrüßung durch die Veranstalterinnen von DANAIDA und 
Dr. Martin Netzer (BMUKK)

10.00 Vortrag:  Mehrsprachigkeit - Normalität, Ressource, 
Herausforderung 
Blicke aus der Perspektive (auch) der Basisbildung 
Dr.Thomas Fritz (lernraum.wien der Wiener Volkshochschulen)
anschließend Diskussion 

11.30 TrainerInnen gefragt - Ergebnisse der Studie von 
in

Dr.  Birgit Aschemann (Frauenservice Graz)

12:00 Mittagsbuffet mit Gelegenheit zum 
mehrsprachigen Austausch

13.00 Katakause 
mit den MIKA NetzwerkpartnerInnen

16.00 Abschlussplenum

Programm



Netzwerktagung

Ziele der BASISBILDUNG

MEHRSPRACHIGKEIT 

als Ressource

4.10.2012

Rathaus Graz
Gemeinderatssitzungssaal

unter Mitwirkung von:
A l f a Z e n t r u m  f ü r  M i g r a n t I n n e n  d e r  W i e n e r  
Volkshochschulen; Verein FRAUENSERVICE Graz; 
Verein Projekt Integrationshaus, Wien; MAIZ Autonomes 
Zentrum von & für Migrantinnen, Linz; Volkshochschule 
Linz Kompetenzanerkennungszentrum KOMPAZ; Frauen 
aus al len Ländern -  Kultur- ,  Bildungs- und 
Beratungsinitiative, Innsbruck;   

Diese Maßnahme wird aus Mitteln des Bundesministeriums für 
Unterricht und Kunst und des Europäischen Sozialfonds 
gefördert

Das Netzwerk „MIKA “  „Migrat ion — Kompetenz — 
Alphabetisierung“  verfolgt das Ziel, die Ausbildung von 
Unterrichtenden im Bereich Alphabetisierung, Basisbildung und 
Zweitspracherwerb mit MigrantInnen österreichweit zu 
professionalisieren.
Dafür werden Aus- und Weiterbildungen und neue Materialien für die 
Alphabetisierung und Basisbildung mit MigrantInnen entwickelt. 
Vernetzung und konkrete Qualitätsentwicklung sind weitere 
Bestandteile der Arbeit.
 

Der Verein DANAIDA beschäftigt sich 1995 mit dem Thema 
Alphabetisierung mit MigrantInnen und bietet seit dieser Zeit Kurse 
an. Seit einigen Jahren ist der Verein auch in der Weiterbildung von 
TrainerInnen aktiv, insbesondere der Umgang mit IKT in der 
Basisbildung steht dabei im Vordergrund. So werden Workshops für 
Trainerinnen angeboten und online-Materialien gesammelt.


